
Kapitel 1
Die gesellschaftliche Funktion
und der Gegenstand
des Verwaltungsrechts der DDR

1.1. Das Vermaltungsrecht als ein Instrument des sozialistischen Staates 
zur Organisierung einer effektiven und volksverbundenen Arbeit 
des Staatsapparates

1.1.1. Die Einheit von staatlichen Machtorganen und Staatsapparat
1.1.2. Die vollziehend-verfügende Tätigkeit der Organe des Staatsapparates 

als Bestandteil der staatlichen Leitung
1.1.3. Die Funktion des Vermaltungsredits

zur Sicherung der Effektivität und Volksverbundenheit 
des Staatsapparates

1.2. Das Vermaltungsrecht — ein Zweig des sozialistischen Rechts
1.2.1. Der Gegenstand des Vermaltungsrechts

und sein Verhältnis zu anderen Rechtszmeigen
1.2.2. Die Quellen des Vermaltungsrechts und die Vermaltungsrechtsnormen
1.2.3. Inhalt und Struktur der Vermaltungsreditsverhältnisse
1.3. Die marxistisch-leninistische Vermaltungsrechtsmissenschaft der DDR
1.3.1. Die Aufgaben der Vermaltungsrechtsmissenschaft
1.3.2. Das Zusammenwirken der Vermaltungsrechtsmissenschaft der DDR 

mit der Vermaltungsrechtsmissenschaft der UdSSR
und der anderer sozialistischer Bruderländer


